
IVr. OO. Mittwoch den 31. Mai ^ 8 4 8 .

Aemtlichc Verlautbarungen-
3. u ^ . (2) Nr. 155^.

E d i c t .
3<0!1 dem Beziiks^euchle Kvainburg wird hic-

mit l'»'^.lnn qcm^cki, daß mail dem A,>drcc>s Sc^
pluinig von Rupp,!, >l'l'c,r>l ci-hodencr ül?le,- Vermi)
genö^ ^nlliicz dic srcic Vc'l»ualilnig smicl' ^nnlö^' . is
abzUtnhnle!., denftlbeu als Verschwender unter (^ura-
lel zu >e>)el,, und ->u seinem (^uraior den ^lkr Ei i , ;
von .')iuppa zu bestallen be'lniden had»'.

,N K. Beziitsgerichc Klainl,'urg an, l ». April
.84ä.

Z. 89«). (2) Nr. l8.iL,
E d i c t .

Aliü jrnc. welche au! den Vcilaß des, am 25.
Apnl l. / . vclst0>bc:,en Ralira'lcndcsitzers uno Weiß
^asdelii Union MaUy, von Radmannsoorf Hau^'^ir.
30, einen Ausftruch zn stylen vermeinen, halben sol--
chen ̂ 'li der lucmil auf dc» U. Jul i d. ^ . anqcord-
neien Tacjsatznnq so gewiß anzumelden, als sie sonst
die Folgen des §.t t lh b. l^i. G- zu gewanigen hadcn.

K. K. ^ezilks^encht Radmannsdorf am 22.
Mai l«48.

Z. 880. (H) Nr. ,579
E d i c t .

Alle Jene, welche aut den Verlaß des am >ß.
April l. I . im Dorfe Reibje «uli Hs.-^ir. 47 o«r-
siordenen Grund^esitzels Ttiom.is Bcnzhina eine»
Anspruch zu stellen rcrmci^cn, haben tenselben bei
der auf den l7 . Iu i . i l. I fnih um 9 Uhr l'or die
se>n (berichte angeordneten ^iquidalionslaqfatzulig, bei
Vermeidung der Folgen dcs §- 8»4 b. G. B. , ain
iumclden und rechlsyallig darzulhun.

K. K. illezirksgctichl Rdünz am ,3 Mai »848,

Z. 883. (2) Nr. ,504,
E d i c t .

Alle jene, welche auf den Nachlaß der am 7.
Mä'rz l. I . zu Prädaßl u>5t.ilo vcrstoibcncn Ma,ia
Kokai!, verwitwet gewesenen Narode, irgend rinen
Anspruch zu stellen vermeinen, h^ben denselben bei
der auf den »6- Juni d. I . , Vormittag 9 Uhr hier.
amts festgesetzten Taqsahlmg, bei Vermcidung der im
§.8»4 d. G, ^ . enthaltenen Folgen, anzumelden.

K. K.Bezilksgelicht Kraindurg am 4. April , l ^ ü

Z. 8 ^ l l . (2)

Das hohe k. k. illynschc Gubcrnium hat
der Gemeinde Sodcrschitz im Bezirke Neifniz die
Bewilligung zur Abhaltung cines Wochenmark-
tes ertheilt. Dieser Wochenmarkt wird jeden Don-
nersta.q, und falls ein Feiertag auf den Donner-
stag fiele, den Tag vorher abgehalten werden.
Indem man diesi zur öffentlichen Kenntniß bringt,
wird auch nachstehende Marktordnung veröffent-
licht:

1) Auf den Markt können alle Gctreidegattun-
gen, Sämereien, Holz-, Krämer- und Ei-
senwarcn, Leinwand, Flachs, Hutmacherarbci-
ten, .Töpferwaren, alle Gattungen Victualien,
Obst, Speck, Schmalz, F>'tt und dergleichen,
so wie auch Klein- und Borstenvieh gebracht
werden.

2) I n der Mitte der Ortschaft ist der Werkaufs-
platz für alle Verkäufer angewiesen, mit Aus-
nahme der Töpfer, welche bei dem Hause Nr.
4 , und derjenigen, welche ihre Waren in Kör-
ben feilbieten, die beim Hause Nr. 53 ihren
Standort haben.

3) Jeder Markthändler muß mit zimenttrtem
Maß und Gewicht versehen seyn, bei Strafe
von einem bis vier Gulden.

4) Zur Controlle besteht in der Ortschaft eine
öffentliche Marktwage. Unrichtigkeiten im Maße
und Gewichte werden mit einer Strafe von
l - - . I f̂ . bestraft.

'>) Die einfließenden Strafgelder kommen in die
Armencasse der Ortschaft

' ' ) Die Standgelder werden längstens bis 12
"hr Vormittags abgeklaubt.

Soderschitz am 2 1 . März 1848.

j Z. 774. (8)

H e u t e
erfolgt in NMirn die dritte Verlosung

des fürstlich

Anlehens
von

zwei Millionen Gulden
in Coiiv. Münze.

D a s fü rs t l i ch W i n o i s c h q r ä tz'sche A n l e h e n w i r d d u r c h f o l gende P r ä m i e n -
G e w i n . n e i n C o n v e n l i o n s - M ü n z e z u r ü c k g e z a h l t .

2 Prämien 5 fl. 25,Mtt» st. 50,MM
55 „ „ 2«l,0i><> „ I ,1W.W0

1 l, ,. 5,<MU „ 5,<tttt»
3 „ „ 3,UllN „ !>Mtt

5!t „ ., 2,NU<» „ 1<tt»,tt«U
«7 ,. s, 1MU ,. »7,Utttt

1l7 , „ 5Utt „ 58,5W
531 „ „ Itttt ., 53, W0
«^7 „ „ 5U ., 34,350
«86 ', „ 45 ., 3N,9«U

^ 7 7 U 6 ^ ., „ 36 „ 3,5 l 9,57«

1W,«W Prämien betragen fl. 5,l)«3 48t» in Conv. Münze.

Der fterinsssto Prämien-Gewinn einer auf 2U fl. lautenden Partial-
Obligation beträgt J O ft. i» E.-Mt.

Bei dcm Umstände, daß dieses Anlehen auf einen höchst betrachtlichen
Grundbesch, bestehend in A 3 Herrschaften, Gütern ;c . , hypothekarisch inra-
bulirt, uno folglich jedem Thellnehmer volle Sicherheit uno Beruhigung gewahrt
ist, kann dass.lve wiederholt oestens empfohlen werden, indem zugleich ein bedeu-
tender Gewinn Ul erwarten ist, wahrend das ausgelegte Capital nie verloren
gehen kann.

Pa r t i a l Obligationen dieses Anlehens werden sowohl bei FZ.
H5«>«N<?I' H' On«,,^. in W ien , als auch bei Gefertigtem in Laibach zu den
billigsten Coursen verkauft uno eingekauft.

Auch sind bei Unterzeichnetem nock Iss Sorten anderer dergleichen Staats-
und Privat-Anlehens-i!ose zu haben, z. B>: FurjU. Ester dazy'sche für den 15.
Juni — die, wie gewöhnlich, assecurirt werden können, - Eisenbahn.-Rentenscheine
a 14 fi. für den 1. Juli cle. elc.

Iah. Ev. Wutscher.
Z. 91«. (2)

A n z e i g e
1. I n dem Hause Nr. 6« auf der Polana-Vorstadt wird aufkommenden

Michaeli ein verrechnender Kellner gegen billige Bedingnisse gesucht.
2. I n eben diesem Hause sind auch die besten Weine vom Jahre 1822,

1834 und 183!) in kleinen Parthien von 2 — 10 Eimer zu verkaufen.
3. Auch sind daselbst täglich zwei Wohnungen mit und ohne Einrichtung,

nebst einem Pferdestall, einer Wagenremise, einer Holzlege und einem
Keller zu vermiethen.

4. Ebenfalls ist daselbst ein großer Kuchen- und Obstgarten aufkommen-
den Michaeli nebst einem Zimmer, Gewölbe und Keller für einen Gärt-
ner zu verpachten.

Das Nähere erfährt man in eben diesem Hause im 1. Stock.

Z 898. (:l)

Alexander Pa tuzz i , Zahntechniker aus Wien,
e m p f i e h l t sich zu a l l . n O p e r a t i o n e n seines F a c h e s , w i c F e i l e n , R e i n i g e n , P l o m b i r e n ,
so w i e z u m E i n s e t z e n e i n z e l n e r Z ä h n e , a l s auch g a n z e r Z a h n r e i h e n . D i e j e n i g e n ,
welche i h n m i t i h r e m V e r t r a u e n b reh ren w o l l e n , bel ieben sich m den G a s t h o f „ z u r S t a d t
W i e n " zn w e n d e n , oder i h m i h r e Adresse ge fä l l i g s t z u k o m m e n zu lassen. D a u e r des A u f e n t -
h a l t e s 5 — < j T a g e ,



2«2^
Z. 8<>7. (3)

A n 3 e i O e.
Beim Gefertigten sind auf Be-

stellnngei^ S c h l e p p - S ä b e l , das
Stück zu 9 f i . , K o r b - S ä b e l das
Stück zu 12 fi., von bester Qualitär,
m mögllchst kurzer Frist zu haben.

Zticolaus Hoffmann,
chiilng. Iüstiliiin'itteinnache!', Messn'-- u»d

Waffl'üschlnidincister.
Wohitt am Schulpl.iye 9ü-. 295 ii» Laibach.

Z . l»(j5. (2)

Wohnung zu vermuthen
I m Hause Nr . lü>5 in oer S tao t ,

deutschen Gasse, ist oer ganze ?, Stock mit
ä r!lmml,'rli uno 2 Cadmttcn, mit oder ohne
Elnrichtlllig, oann Küche, Kcllcr, Holzlege
und Dachkammer, sogleich zu beziehen. Das
Weitere im nämlichen Stocke oei oer
Hauoeigenthümcrm zu^erfragen.

I n dem Hanse Nr. 152 am alten
Markt, lm 1. Stock rückwärts, sind
qestlckte Ofen- und Bettschirme, dann
sonstige gestickte Einrichtungsstücke zu
verkaufen.

Auch sind darbst 2 Monatzim-
mer mit Elnrlchtllng zu vernuetdcn.

W i t t e
an edle Menschenfreunde.
Der Wol)lthäti'.)keit5smn der Bewoh-

ner ^nbachs, oer sich schon bei so vielen
Anlassen so glänzend bewahrt har, wird
hler vertrauensvoll für eine ourch Krank-
heit uno Elmerblosigkeit ganz verarmte,
ln das äußerste Elend gestürzte, mit Hun
ger und Verzweiftung kampfcnde Familie
eines Handwerkömamics in Anspruch ge-
nommen, dessen ^aae wirklich so crbar-
menvwürdig ist, daß ihm kein Menschen-
freund, der sich von derselbcn persönlich
überzeugt, oder durch glaubwürdige Per-
soncn überzeugen laßt^, eme schnelle Un-
rcrstüyung versagen durfte.

Die Wohnung dieser Familie ist in
der lVt. Peters-Vorstadt lm Globolsch-
nig'schen Hause N r . 22 zu ebener Erde.

llnlerstützungsbeiträge werden im Zei-
tungs- Comptoir bereitwilligst angenom-
men, und es wird semer Zelt öffentlich
über das Eingekommene Rechnung ge-
legt werden

B e i

ItiNAZ ALOIS mi. V. KLEINMAYIi |
in Laibach ist zu haden:

Der Segen einer religiösen Grzie
hnng im Bereiche des christlichen Fa

milieulebens

D r r Ä l O t
über Lucns 2 , ^1 — 52 ,

gchalten am 7. Mai 1 8 ^ vor dcr Gemein-
schaft der Evangelischen zu Laidach, bei Gel.''

gcnheit der ersten <Zonfirmationss'eier,
v o n

Gustav Steinacker,
evangelische!» Pfariel Äugsl). Bet. zu Tm'st.

Der C'lN'ag ist sin die nothwendigste,, kilchli
chen Bedü'f'nssc der oi'engcnannten inillellosen evan
gcllsckcn Gemeinte bestimmt.

Auch ist daselbst zu haben:
T t e i n acker , G , Llimül.n o<r Zeit i">

Hen>p(l oes H^rr,». 3 ^.<n^llcden, gehalten
am l 2 . , l9 . U"d 26. März lg l» ,n d.r
Kicche der eran^lischcn G<mcinc?e A. <Z zu
Tricst. Zum Besten der Armen. 20 kr.

Z. 822. (3)

B a d N e u h an s
nächst Cilli in Unttrsteielmark.

Die H e i l k r a f t dieses, urkundli chna chgewiesm durch mchr als 25U Jahre ununterbrochen
bcsuchtm Bades bewahr te ihre k r ä f t i g e n W i r k u n g e n v o r z ü g l i c h in f o l g e n d e n
K r a n k h e i t s f o r m en:

1. bei Gelcnksstcifigkeitm, schmerzhaften Anschwellungen und Lähmungen nach Beinbrüchen,
Schußwunden:

2. bei Skropheln und der englischen Glicdcrkrankheit;
8. bei Gicht und rheumatischen Leiden;
4. bei passiven Kongestionen: der Leber, M i l z , des Fruchthältcrs ic. und den Hämor-

rhoidalbcschwerden;
5. bei B lut - und Schleimsiüffen, Anomalien der monatlichen Periode, bei Neigung zum

Abortus und bei Unfruchtbarkeit;
<j. in der Bleichsucht und Hysterie, b.ei Krämpfen und anderen Nervenbeschwerden;
7. bei Atome der Schleimhäute, der Luftwege (Heiserkeit, Husten, 'chronischem Schnupfen,

dann des. Nahrungscanals) Appetitlosigkeit, Sodbrennen, Magenkrampf, Diarrhöen und Ver-
stopfungen ;

8, in Blasenkrankheitm, die durch Katarrh, Krampf, Gicht bedingt sind;
!). in zurückgebliebener Schwäche nach schweren Geburten, Krankheiten — großem Blut-

und Säfteverluste - so wie in der Altersschwache;
Il>. in der Mercurialdyskrasie und bei Hautaffectionen, Geschwüren, Ausschlägen und ver-

altettn Wunden.

Die D u e l l e wurde in neuester Zeit vom Professor I)'-. Hruschauer untersucht, woraus
sich nachstehendes Resultat ihrer Ana lyse ergab:

Die Q u e l l e enthalt in I N M t t Gewichtstheilen: kohlensaures N a t r o n « M 0 — koh-
lens. Bittererde 0,W3 — kohlens. Kalk l,5:l4 — schwefls. K a l i U,I28 — schwesis. N a t r o n
U,l?U — (5hlornattum tt/>22 — kohlens. E i s c n o x y d u l — Kieselsäure — Thon-
erde — extractive org. Materie in unwägbarer Menge; Summe der fixen Bestandtheile 2,823
Gewichtsthcile; an Bicarbonate« gebundene und freie Koh lensäure 3,495; S u m m e aller
Bestandtheile l i , : t l«. —

Die H e i l a n s t a l t erhielt in neuester Zeit durch großartige Bauten und neu getroffene Ein-
richtungen wesentliche Veränderungen, wodurch es ihr möglich ist, nicht nur die Unterkunft der
stets zunehmenden Zahl der Kurgäste sicherzustellen, sondern auch den gegenwärtigen Anforderun-
gen zu entsprechen.

Dieselbe besitzt nun: ein großes Bass in für die Curgastc —ein Fremden bassin für
die den Badeort zum Vergnügen auf kurze Zeit besuchenden Gäste — das Armenbass iu —
d?n .Tr inkbrunnen — eine in der dießjährigen Saison neu in's Leben tretende V t o l k e n a u «
s ia l t unter der Leitnng eines Schweizers — das Badgebäude mit dem beträchtlichen Zu-
bau , einer Hauscapelle, M» Wohnzimmern, einem großen Cu rsaa le , in welchem mehrere
Ze i t sch r i f t en und ein ganz neuer F l ü g e l (aus dem Gratzer Pianofortelager des I . Zetlitzer)
zur Benützung derCurgaste bereit sind; — fcrners neue T r a i t e u r i e - Localitäten und ein B i l -
l a r d - Z i m m e r — das F remdenbadgebäudc mit mehreren Wohnzimmern — ausgedehnte
schattige An lagen und Promenaden.

G. v. K o t t o v i t z , l)>. der Medicin u. Chirurgie, Accoucheur und cmentirter Krankenhaus'
arzt von Gratz :c., hat die D i r e c t i o n der ganzen Curanstalt übernommen.

Die T r a i t e u r i e besorgt der Restaurateur Hr. F e i l von Gratz. Die Mittagstafeln
sind gemeinschaftlich: I. Tafel zu 40 kr., N. zu 30 kr., U I . zu 20 kr. C. M . pr. Person.

I m großen Badgebäude hat ein K a u f m a n n aus Gratz eine H a n d l u n g mit einem ele-
ganten Lager von gemischten Waren errichtet.

Miethpreise und Bestellung der Wohnungen
Die Preise der für die Curgäste bestimmten Zimmer ( für je ein Z immer ist ein v o l l -

ständig ausges ta t te tes B e t t m i t b e g r i f f e n ) sind, mit Rücksicht auf die Lage und Rein-
lichkeit, pr. Tag berechnet, folgende: für einzelne Zimmer 10, 24 , 28, 30, 3U, 40 , 50 kr.
— 1 fl. — I fl. (i kr. — I si. u> kr. C. M . — für zusammenhängende 2 Zimmer mit 2
Betten ! st. U kr. - I fl. , 0 kr. — I si. 20 kr. — I fl. 24 kr. - 1 st. 30 kr. — Ue-
ber die B a d pre ise und sonstigen Gebühren ist ein eigener Tariff festgesetzt. —

Die in allen Bädern und Curortcn eingefühttc E u r t a z e (pr. Person l, st. 30 kr. C, M.)
haben a l le l'. '1' . Gäste zu entrichten, welche sich über dre i T a g e im Badeorte aufhalten.

Die Q u a r t i e r b e s t e l l u n g ha t u n m i t t e l b a r in f r a n k i r t e n B r i e f e n an
die B a d e d i r e c t i o n zu N e u h a u ö zu geschehen. Indem die bisher üblichen, ärztlicherseits
mißbilligten B a d e t o u r e n bei der beträchtlichen Vermehrung der Unterkunftblocalitäten nun
aufgehoben wurden, so können Bestellungen für jede beliebige Zeit gemacht werden, worauf
die Rückantwort baldigst ertheilt wi rd; — jedoch findet die Ausfolgung einer Anweisung oder
Vormerkung nur bei einer definitiven Angabe der Dauer des Aufenthaltes und nach frankirt über-
scndeter Vorauszahlung von 10 st. (5. M Statt, wobei noch bemerkt wird, daß das bestellte
Quartier vom Tage der Miethe an, durch 3 Tage bereit gehalten, nach Verlauf derselben aber
weiters vergeben werden wird.

Es wird höflichst ersucht, Bestellungen für die besuchteste Badezeit, in welcher sie allerdings
empfehlenswert!) sind, frühzeitig anlangen zu lassen. —

Die Verbindung des Badeortes mit der nahen Kreisstadt Cilli wird vom 15. Ma i ang<"
fangen, durch einen ^ m u i b u s , welcher t äg l i ch in Cilli mit Rücksicht auf die Ankunft deö
Eisenbahntrams um 3 Uhr Nachmittags nach Neuhaus abgeht, hergestellt.

Der Preis für eine Person ist, ohne Unterschied des Alters, für eine einzelne Fahrt und ein
Freigepäck von 20 Pf . , 40 kr. (5. M . —

B a d Neu haus am 20. April 1848. B a d e - D i r e c t i o n .
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Z. 9^3. ( I ) Nr. 8974.
K u n d m a c h n n g.

Bei dcm l. f. Bezirks-Kommissariate Krain-
burg ist eine Gerichtsdiener-Gehilfenstelle, mit der
Löhnung jährlicher Einhundert vierundvicrzig Gul-
den und dem Kleidungsbeitrage jährlicher fünfzehn
Guide», in Erledigung qekommen. — Dte Bewer-
ber um diese Dienstesstelle haben ihre, mit dem
Taufscheine, einem Sitten- und ärztlichen Zeug-
nisse, dann mit den Beweisen über die bisherige
militärische oder Civil-Dienstleistung, und über
die Kenntniß der deutschen, so wie der Landes-
sprache, dann des Lesens und Schreibens in ersterer
Sprache, documentivtcn Gesuche im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bei dem l. f Bezirks-Com-
nnssariate in Krainburg bis längstens 15 Juni
d. I . zu überreichen. - K, K. Kreisamt Laibach
am 22 Mai 181«,

AemUiche Vcrlautbanmgcn
Z. !N2. ( l ) Nr. 3 3 1 ,

L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
I n der hierortigen Vorstadt Krakau, und

zwar in der Vrunngasse, wird ein unterirdischer
neuer Abzugs-Canal hergestellt werden. — Der
dießfalUge Kostenaufwand ist auf den Betrag von
Dreihundert fünf Gulden 5« ' / , kr. (5. M . richtig-
gestellt worden. - Die dießfälligen Arbeiten wer-
den am 7. Juni d. I , um l(> Uhr Vormittags,
Hieramts im Wege einer Licitation demjenigen über-
lassen werden, der die billigsten Antrage stellen wird.
— Unternehmungslustige werden mit dem Beisätze
zu der Minuendo-Verhandlung eingeladen, daß
die dießfalligen Bedingnisse bei der Limitation selbst
werden bekannt gegeben werden — Etadtmagistrat
Laibach am 25 'Mai itt-lS.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 8g». (3) Nr. 2320.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerich! e Wippach wiid hiemil

öffentlich kund gcmachi: Es sey übel Anstichen des
Stephan Fmlan von Wippach, im eigenen Namen
und als (̂ esslonar der Maria Fuil.'.n, in die Rclici-
talion der, vom Jacob Icsch am »5. März ,^!;7
u>n l̂̂ U sl. eistandencn, dem Joseph Hurlan gehörig
gewesenen, der Herrschaft Wippach äut̂  Ulb. Folio
>3o, Necc. Z. »3 zinsbaren '.!,^ Hübe in Gradii'che,
wegen nicht zugehaltener Licit^.tionsbedingniffe, auf
Gesahr und Kosten des säumigen Erstchers gcwilli«
get, und hiczu die einzige Tagsayung auf den li,
^ul i l- I , Vornultaqs Ni Uhr in lo^o Giadische
mit dcm anhange bestimmt, daß dicse Hubenrealnal
bei dieser Tagsahung um jcdcn ?liil)ot gegen gleich
dare Bezahlung hiittangegebc!, werden wiid.

Das SchayUügsprmocoll und der Grundbuchs'
extract können taglich Hieramis elngcselien we»oen>

Bezirksgericht Wippach am »o. Mai »U58.

Z. 887. (3) Nr. 26^.
E d i c t .

Von dem UezirkSgeiichte dc> k. k. Slaalsherr-
schaft Lack wird bckainu gemacht! Es habe über An--
langen der Ehcleuie Lucas und Ulsula König von
Etariduur, in die Erecuiion wider Valenlin Tau-
ber von Hauchen, wegen »>us dc>n Urtheile l1<l". ,5.
September »8^6, ^i. >9l6, schuldigen 60 fi. <', ». c:,
gtwllliget.

Das Gencht, dem der je^ige Anfenthali des
Erecuten unbekannt ist, uiw 0a n vielleicht aus den
^ k. Erblandcin abwesend seyn könnie, Hal auf sline
Gefahr und Kosten den A»d>ea^ Tauzher in Zeichen
alb seinen (ilnator aufgestells.

Valemin Tauzher <riid dlssen hienül zu d»'m
Ende erinnert, daß er allenfalls zu rechler ^eic selbst
tlscheincn, oder dem aufgesteUlen Kurator seine ^c-
l)elfe an Handen zu lasten, oder aber sick einen aiv
den, S.,chw.»l!l>>' zn bestellen u,>d diesem Meuchle
Nanniaft ^u machen, und übe>l),nipl alles eiiiznlciten
bissen mö^e, was er zu seiner ^eriheidiqung die,i
llch rrachiec, widrigenö er sich die aus seiner Vcrab
Wumunc; entstehenden Folgen selbst beizumessen ha-
b«n wiid.

Lack am 13. April »6^6.

^ ^ ! > . (3) Nr. 1454.
E d i c t .

y^„ ^ll!e Ie„e, welche auf den verlaß des am 2!).
"arz li^^^j ^ ^^^,^ ^'^^^> z,^ H^llS')ir. 50 ocr<

'"ldmei, ^runddcsi^elv Mllia ^r^urusch eiien An-
<mi"3 ^" ^ ^ ^ ' vermeinen, haben denselben bei der

l den ,4. Juni l. I , früh um 9 Uhr angeordne-

ten LiquioationslaqsaiMia., öci Vermcidunq der Fol'
gen des §. 8>4 b. (ö'. 3ü., anzumelden und rechts»
l'äftiq daizulhun.

K. K. iüeziiksgericht Rcisniz den 6, Mai 1848.

3 L?3. (3 " Nr. l06Ü.
E d i c t .

Vom Be^lksgerichle Schneeberg wiid hiermit
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Heirn
Franz Peische von Altcnmarkt, geqen Andreas ^enta
von Lallcis, in die crecuiive Frilbleiung der, dem
Lebern gchörlgen, der löblichen Herrschaft Nadlischeg
z»b Urb. Nr. 2°«/,^, R" t . Nr. 442 dienstbaren,

gerichllich auf 820 ft, geschabten Ncalitaten, wegen
schuldigen ' > > fl, 4 kr gewilÜa^, nnt« zll deren Vor-
nahme drei ^eiIb!etlingöiag!>,!)N!!^en, auf den 2 l .
^uiu, 2». Juli und 2». Auanst l / i ^ , jedesmal srül)
9 Uhr in iioco SaUeiö mil dem angeordnet, daß
dicse Realität nur bei der drillen Feilbictungstag«
sahung auch unter dem ^cha^u.igslvellhc hinlanaege?
ben werden wülde.

Das Schat)unsssprotl)coll, der Grundbuchser-
tract und die Lnilalionsbedingnisse können hieramis
zu den gewöhnlichen Amtssiunden nngeschen weiden.

^e,irksgcuchl Schnceberc, am >3. April I648.

Z. ^89. l,3) Nr. 1353.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirks-Commiffariate Obcrlaibach werden nachstehende militärpflichtige
Individuen, als:

" ^ ,.' ^ " ,̂>

^ . i i N a m e G e b u r t s o r t Z ^ P f a r r e Z ^ Anmerkung .

I s W^ . ^ _ _ _̂
. ^ ^ ^ ^ ^ . - , . ^, , , , , , „ - - - - ^^___

1 Koschier Matthäus Wutainowa 2<i St, Iobst 1 ^ ' ^ unbekannt wo abw. >
^ Kauzhizh Michael Holzenegg 5 Oberlalbach ,, dto.
3 Stanounik Johann Smolnik 2 Blllichgratz l827 dto.
4 Mejak Urban Billichgratz Ml dto. ,. dto.
5 Verhouz Jacob Duor l 3 dto. t ^ e dto.
6 Stanounlk Joseph Smolnik 8 dto. 182^ dto.
7 Leben Paul Podrebcr 3 dto. „ dto.
« Schnlderschitsch Mart. Oberlalbach l52 Oberlaibach !V23 dtc.
tt Schustcrschitsch Jacob dto. l«!) dto. „ dto.

ltt ^idmar Georg Praprotsche 11 dto. 1«<i2 dto.
11 Draschler Joseph Oderdresowitz 7 Preffer ., dto.
l ^ Dollenz Lucas Saplana 2? Saplana ., dto.
13 Petkouscheg Franz Oberlaibach l2tt Oberlaibach ^ ., dto.
14 Schusterschitsch Andr. Oberbresowitz l'^ Presser 1820 dto.
15, Sersche Matthäus Oberlaibach 88 Oberlaibach ,. dto.
Itt Zanker Matthaus Smerezhje 18 S t Iodst ' 181!» dto.
17 Petrou,;l)izh Georg Schönbrm, 8 Horjul 181« dto.
18 Wodnik Johann Pristava 1!) Billichgratz ., dto.
1!) Brenze Michael Gorizhiza U Presser „ dto.

aufgefordert, sich binnen sechs Wochen um so gewisser vor diesem Bezirks - Commissariate ein-
zufindcn, oder ihre ?lbwesenheit sonst zu rechtfertigen, als sie widri^ens nach den bestehenden
Nekrutirungävorschriften als Rekrutirungsftüchtlinge behandelt werden würden.

K< K. Bezirks'Commissariat Oberlalbach am I « Mai 1848.

Z. 6?.. (3) Nr. 2888.,
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Wippach wird hiemil
bekannt gemacht: ^s habe Herr Simon Smle voil
ü^lppaä', sessional der Anna Pollay von T'iest,
unl ^inbriuiuna und sohimge Todeserklärung deb
durch mehr als 3l) Jahre unbekannt wo abwesenden
Marcus Poilay von Wippach gebeten. Da man nun
hleiüber den Joseph KooeUa von Wippach zum (Hu
raior desselben aufgestcllt hat, so wird ilmi di>!es
miltels gegenwärtigen Edicses bekannt geinacht, und
er oder seine Erben, oder Ccfsioiiare dergestalt einoe-
rnsen, daß sie binnen einem Jahre so gewiß vor oie-
<cm Gcnckie erscheinen und sich lcgicimiren soNen,
als im Widrigen gedachter Mar.us Pollay für lod:
erklärt und sein tüerortigrs Vermögen seinen dekann-
ten und sich legitimircnden Erben cingcanlworlei wer.
den wülde.

Bezirksgericht Wippach am ,3. Mai ,84«.

3. 878. (3) Nr. 1042.
E d i c t .

Vom Beziiksgerich^e des Herzogihums Gottschee
wild hirmic allgemein bek.mni grnlachi: Es sey ü>cr
Ansuchen des Herrn Mathias lloger von iiieifüiz,
Giraiar d.s Joseph Hiegel, in die erecnlive Feilbic
iling der, dem Ocorg Nik gehmigen, in Hohenegg
x»li (5on,c. Nr. ̂  ui,d ^ecl, Nr. 3?y liegenden, dem
He,z0gN)Uü,e Ooitschee dieilstbarci!, auf 4<?o si. gc
schaben -'/< l.1rb. Hübe, dann der dem (Hasper Nik
gehörigen, in Hohenegg »ul, (Zonsc. Nr. l3 ur,d
'̂ecc. Nr. 369 liegenden, d>m Herzogthume Ooil»

schce dicnstbalen, aus 400 si. geschabte» ' ^ Ull>. Hubc,
Uiid der dem Easper ^»ik gehörigen, aus l29 ft. 44
rr. geschälten ^ahiniffc, wegen schuldiger l l63 fi
l7 kr. W W. gewilligt, ln.d seyen zu deren ^o>-
nähme die Tag!a!)Uügrn alls' de» Ü. , iuni, 9. Juli
und 7. August , 8 ^ , jedesmal um 9 Uhr Aormit
lags in loco Hohe^egg mit dem '̂ ei>al>e angeordne!
werden, daß die Rcalitaien u>»d die Fährnisse erst
bei der dunen Tags^yung, die Fahrnisse aber nur
gegen gleich bare Bezahlung hintangcgcbcn werden.

Grunodnchscxcracl, Schatzungi'prolocoU und
Zell̂ iesungsbcvingnissc können hicrgclichts eii'.geseycil
werden.

Bezirksgericht Gottschce am ,6 April l833.

3 9'9- <») Nr. 2409.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weirelberg wird be»
kannt qcgeben-. E s scy über Ansuchen des Martin
^goreutz von Skosel̂ e, nom. deß Herrn Oeorg Kobe,
ni dje creculivc Feilbieiung der. dem Paul Lubizl)
l,u Unieischleinitz gehörigen, der Herlschaft Weißen»
stein 5u!) Ulb. Nr. 99, Nect. N r̂. 45 dienstbaren
Halbhube Haus Nr. , 5 , schuldiger 200 fi, (5. M .
l>. ». c. gewilliget, und zu deren Verkauf die drei
>>eilbie!ugötermine auf den 2». Jun i , ,<). Juli U"d
10. August l84U, jedesmal flüh 9 Uhl' in loco Un»
lerschleinll) mit dcm Bedeuten bestimmt worden, daß
diese Realität bei der drillen Feilbielung auch u»ter
dem Echai^ungswerthe pr. 8 l0 fi. an den MelsN'ie.
ler hintangegeben werden wird.

Bav Lchatzungsprotocoll, der Grundbucksertract
und die Zeilbielungsbcdingnisse können hieigcrichls
eiilgesehen werden.

Aieirelberg ^m !2. Februar ,,"48.

Z. 9^5. ( , ) Nr. 727.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich wird hie.-
mic bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des An-
ton Plimoschiisch, als Testameniserc^mor des vcr-
stolbenen Joseph Miklltsck, in die verNeigerungsweise
Veräußerung der, zu dessen Verlasse gehörigen, im
Markie ^iltai gelegenen, dcm Gute Hrü.chof «ul,
U^b. Nr. ^^'/.^ dienstba'en, auf 877 fi. 5a kr. g ^
lichllich geschälten Behansung samnn Garten gewil.
liqct, und deren Voinahmc auf dei, 20. Juni l. I . ,
Volmiitags um 9 Uhr im Markte Littai bestimmt
worden.

W05U die Kauflustigen mit dem Beisahe ^u ei-
scheinen biemil ei„gcladcn werden, daß die lii ilanonb»
dedil,g!,isse laglich in hüsiger GerichlskaNHlei eingesê
hen werden können.

K, H, Bezi'ksqericht Sittich am 26. Mai ,848.

Z 926. (») Nr. 1093.
E d i k t .

Von dem k. k Beinksgerichlc Ecnosetsch wiid
h,emit kund gemacht: Man habe über .'lnsuäien dcS
Jodann Kiemen^ von Klclnollok, in die executive Heil»
biecung der, dcm Malbias Debeuz von ^aiouzhe
gchöngen, zu Sajouzhe gelegenen, der Hellschast

(3. Amls.Blatt Nr. 6Ü v. I I . Mai »3^8)
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Sei,l.ml',cl> 5ul> U»l'. i>i». " ' " /^ dieu>l^.len, gc»ichil,cl>
alif ^ !.",/> sl, ae!ch^tzN'll Achlclludc < wcgen al>^ dem
w. ä. ^ '̂l^Uci(!>>.' <!<!»», ,«.. Mcxz »l>l2 schliidi^c»
2<>5 si. <:. «. l'. i^ lwi l l igcl , u»c> zu tc>cll ^ l^! ia! ,mc
die ^rlll)irtuilgbielll>i»le lNls veil ti. ^ u l ! , >.uf den ?.
Allqusl l'nd lNN del» ^. Sepccml'e^ I. ^ . . i t teöimil
V u l l n i l i . ' ^ ' 9 ^ ^ i,, i ^o S a i r u i d r mi l dem ^ e l '
s.itzc l'»i'!!!uinl, daß diese Re.Uicai dei der dri l icn Feil '
l'lelmigoi^qslM'.ng lNlch uüier drin Schä^lingbwcrl^e
hiiuaügegcl'en weele» N'ill).

Dl iö Sch.u^iügopioloc^l l , dic Liciialwnödcding«
nisse und der GlNlldduchsrriraci toinirn läglich hier»
amls riügeschcn we»den.

K.K.Brzirksgelichl Senoselsch am 29. Apli l I848.

Z. 920. (1) Nr. l9 .
E d i c t .

Vl?in Bczi l ts ' belichte Wrichscldn-g wcrdcil al-
le Jene, welclx auf do» ^e,l.ch de» am 25. Auglift
,lN7 ohlic Tesiameiu unsil)ldrüeil Ainon Iainschiisch
lwii Slleindms', alä ^,dei> oder (^läudl^er Ai^pruck
zu stellen rcrineinen, angewiese», solchen bis zum 26.
I lm i l. I . bei diesem strichle darzulhu», als sie w>-
d'igcnö sich die Folgen des §. t.14 a. O. iU. seldst
zuznsclncibei, liaken wül0cn.

Weichselber^ am 20. Mälz ,j<48.

Z. 92^>. (1) Nr. »230.
E d i c t .

^0N dem k t. Be^ltsgciichle Senos.tsch wird
liiemit llüld gemachl: M>m l^dr über Ansuchen des
Andreas Sültz von Ernoleisch, ^ls sessional des
Iusepl) Schwanuly, llclc». ,». d. M . , Z. l2 !0 , die
errcll'.we Fcildietung der, dem Andreas Zlichonn von
^enosetsch gehörigcn, ler Herlschasc Eenoseisch 5uk
Ulb. Nr. 59 di^nsll)aren. und gcrichllich ans den Be--
traq pr. »5^^ st- ^̂ 1 kr. ^efchatzle» Einvieilclhube.
wegen ans dcm Uriycile < l̂lo. l4 . Ma>z v. I . , Z.
K2'«, nnd der (Zcsiion l^^o, 8. Jul i v . J . schuldigen
200 sl. c. ». l-. bcwilllget, und zu deren Vo,nähme
tie Tcrnune auf den 3. Ju l i , aus den 3, August u»d
auf den ^. Ecpfcmder l- I - , zcdcsmal ^vlininaqs
i) Uhr in der hiesigen Anust^n.lei mit dem Bcis^c
^eslinunt, d^ß dic ^faiirrealuäl dei ocr dlillcn ^eil-
l'ietu»götagsa^u:,g auch uiuer den» Schätzuugslvenhe
hilttan.qeqcdcn werden wild.

Da'ö Schäynngsprococoll, die Licitationsbeding,
nissc und der Omndduchsexcract köttnen läg!ich hier-
amls eingesehen werden.

H.K.Be^t'sgcrichl Scnoselschden l2 .Ma i lL48

Z c>2,. (») N l . 3si5,
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weixclberg wird be<
k^nnt gegeben:

ES sey über Ansucken des Ioftph Primoschitsch,
iUevollin^chtigt^n des Marm» Brji) ^on Üiil..« bei
'Lt. M.nt in, in die cr^uiive Versteigerung der, dem
Maünas Upel zu Kieöiul^lal ie l.ul> H.il!S N>. l̂ l
ge!)örî en , der Hensch^'l Kaliellb,unn ^ul) U>d. Nr.
222 dienstbaren ' ^ Hnbe nebst ^ugehör gcwilligct,
und seyen zu deren Vornahme die d»ei Termine auf
den l4, Juni , »2- Juli und 9. August l. ) . , jedes-
mal l'rül) 10 Uhr in loco der Nealiiat mic dem Be-
deuten angcoldnet wo,den, daß die feilzubietende
Realität bei der diiücn Heilbieiung auch u>,!cr dem
Eä>>tzu»grwer!he P'.- 8 l6 st. 1U kr, wild hinlange-
aeben werden.

Der Ojrundbuch5ex!s.,ct, das Hchäi^u»g('plol0'
lvl l u»0 dle zeillielN!>gc'b<di!lg»isse iönlun hicrge
riches eingesehen w^dcü.

Bezirksgericht Wci^elbeig am <». Ma'iz 18^l>.

Bei

ifiNlZ ALOIS M L V. KLEINMAYR
in Laibach ist zu habt'n:

S c h o e p p l , »>, ' . A n t o l t , Plan zur Ablö-
sung dcä Z l ' h l ' n l l ^ und dcr U l 'da r ia l -
l^sten <.'all)̂ ch 1l^l8. 2U kv

M i l t k l m a y r , L, I , Die Mündlichst, oas
Anklagcpiincip. dî ' Ol'ssclitlicvrVtt und das Ge
schwurnengericht. Stuttgart <l Tübingen 1^45,

M a r b a c h , F. A., Dcutftbland'ö Niedergebutt,
Was thut uu6 Noth, damit wir c in Volt
werden. Leipzig ,848 I fi. 12 kr.

B l a n c , L., Dic Reform der Ardcit. Leipzlc,
! « l 8 , t 8 kr

Auö d e m H ö r s a a l , Studiendilder aus Oester-
reich. Leipzig 1818. 2 si. 15, kr.

A l t e und neue S t u d e n t e n - B i e d e r , M:t
Bildern und Cinqweisen. Leipzig 3N kr.

A l t e und neue Vo l ks l i ede r . , M t Bildern
und Singweisen. Leipzig. 30 kr.

E r o m a n l l s d o r f , G . A . , Drr F.ld^lls,
von ,797 >n I l^ l ie«. Magdel'ulg l « l 7 .
6 f l . î5 kl.

3. ^ ' U . !2)

Die Neunionrn im Colisrnm
werden l>ei schö:n'r Witterung allf den Terrassen, und bei schlechter Witterung in
oen Faffehhaus'Localltäten durch den ganzen Sommer hindurch aUe S o n n - und
Fciertaqe tzegen ein Entr6e von 5 kr. fortgesetzt werden.

Die nächste ist am Donnerstag den 1. J u n i , wobei wleder die brave Capelle der
löblichen National-Garde spielen wird.

Zugleich wird prompte Bedienung mit preiswürdigem Gefrornen, Kaffeh und
kalter Küche verbürgt, uno deßhalb aebeten, die gedruckten Preis-Courante ein-
zusehen.

Eine große Wohnung.
Zm Hause Nr. 128, in der E t Petersvorstadt, ist eine

große Wohnung zu vermuthen; sie besteht aus sechs ineinan-
der laufenden, schonen, parquenrten Zimmern, einem Dachzim-
mer, Dachboden, Küche, Keller und Holzlege, ein Stal l auf
vier Pferde sammt Heuboden, Kutscherzimmer und Wagenrc-
mise; so auch kann dazu die freie Benützung eines unmittelbar
an den Hof gränzenden Gartens vermiethel werden. Die nähe-
ren Auskünfte werden daselbst enhnlt.

Auch sind in diesem Hause z w e i s e h r s c h o n e M o -
n a t z i m m e r zu vergeben.

Wagen'Verkauf.
Zm Hause Nr. 13s, S t . Peters-Vorstadt, sind 2 Wagen:

ein viersitzigcr, gut erhaltener Kutschwagcn und eine Damenwurst
zu verkaufen, und können daselbst angesehen werden.

M aculatur .
I n der Buchhandlung von I g n a z Cdl. v. K l e i n m a y r in

Laibach ist großes, festes Maculatur-Papicr neßweise zu ver-
kaufen. Die Preise sind daselbst zu erfragen.

B e i

ln ^aibach lst erschienen und daselbst zu haben:

K u r.; e A n l e i t u n g
über den Dienst

d e r

Schildwachrll^ Patrouillen und detachirtenPosten.
Ins.nnmengcstcllt und seinen theuern Gefährten,

den Mi tg l iedern der löblichen Laibacher Natioualgarde
gewidmer von

I . P r nd ätsch.
Gaidl' der 5. Compagiu.' lüld schiclbendei' Commando -?ldjutant.

Del' Nl'meiNag iviid der ^.nl'a'hl'l' s>l.ulonallia!dl,'.'lasse ^icl^vendct — Pisli! 5 kr. CM.

Bei I g n a z E d l e n v . K l e i u m a y r in
Laiback ist ^i yaben:

Ki rsch, l)>. L. W., Mosaik-Alvmm deutscher
Schriflst<'llcr, mit Beträgen von T h. A p l'I,
Ad B ö l t g e r , B o r o l t ^ l o . Leipzig 16^7
2 si »5, kr. (5. M ^

Ö lke rs The od., Gedichte Leipzig, I fl 54 kr.
Lewa ld A. , Gcheimnlffe des Theaters >.,it Fe-

derzeichnungen 10 Lieferungen 5, f l .
G o l o w i n c I v a n , Legende Bilder und 6ha-

raktl'rgcmälde auö dem Ruffen-Neiche. Leipzig
18^7. 3 st

Kirsch l'l- K. W , Moderne Streifzi'ig' in
Poesie und Prosa. 2. Austage. Leipzig 18 l?
2 st. 15 kr.

Laubc'6 H e i n r . , Novellen 1 — 9 . Mann-
hcuu l847. 4 st :l kr.

Lo rm H i e r o n , Nicn's poetische Schwingen
und Federn. Leipzig I t t N . 2 st

B a y r A n g. Oesterreichische Flüchtlinge. Manm
heim 1 8 N . 1 si. 48 kr.

H o r n U f f o , Böhmische Dorfcr, Novellen.
^ ,. 2. Bd. 5 si.
— -. Gedichte Leipzig 18 l7. 2 st. 15. kr.
M e i ß n e r Z iska. Gesänge 2, Auflage. Leip-

zig 1847. 2 si. 15 kr.
Ode rösi erreich. Ein Skizzenduch von Iu«

l iuö von der Traun. Leipzig 1818. 2 st. 15 kr.

Fe rne r ist daselbst zu haben:
N o t t e c k , AD,-. K . , allgemeine Weltgeschichte

für alle Stände, von den frühesten Zeiten bis
zum Jahre l84U, mit Zugrundelegung seines
größern Werkes. «. Austage. 1. —1U. 2heil.
Stuttgart l81tt 3 si.

T p o r s c k i l , I , Populäre V. schichte der
katholische» Kirche. Leipzig >3»7. 2 Bände.
7 st. tt kr.

B r e n n g l a s , A d , B l r l imr Volkölcl>en.
Leip^'g lU'l7. 2 B,n,dl'. !̂ si <̂.l k».

V o n e i n e m d e u t s c h e n S o l d a t e n .
2. Austage. Leipzig »k'»7. 2 st. 24 kr.


